
 

 

Keine Kündigung von Slawa Fur 

durch MSC-Tochter Medrepair !!! 
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MSC verhindern 

 

 
Fachgruppe Luftverkehr und Mari-

time Wirtschaft Hamburg 

Fachbereich B 

ver.di Landesbezirk Hamburg 

Die Containerreparaturfirma Medrepair hat unseren Kollegen, den Betriebs-

ratsvorsitzenden Slawa Fur, fristlos gekündigt. Am Montag, den 03. Juni 
2024 findet ab 11:15 Uhr sein Verfahren vor dem Arbeitsgericht Hamburg 

statt. ver.di fordert die Rücknahme der Kündigung und die unbefristete, be-
dingungslose Wiedereinstellung unseres Kollegen, damit er seiner Funktion 

als Betriebsratsvorsitzender weiterhin nachkommen kann. Slawa hat sich in 
seiner Tätigkeit konsequent für die Kollegen im Betrieb eingesetzt und hat 

jetzt von der Geschäftsführung dafür die Quittung bekommen. Medrepair ist 
eine 100%ige Tochter von MSC, die sich gerade im Verbund mit dem Ham-
burger Senat anschickt, den Hamburger Hafen zu schlucken. Juristisch un-

terstützt wird die Geschäftsführung von Medrepair von dem „union-bus-
ting“-Anwalt Helmut Naujoks. Dies ist wahrscheinlich ein Vorgeschmack auf 

die Vorgehensweise von MSC im gesamten Hamburger Hafen. Wir rufen 
deshalb auf zur  

 

Solidaritätskundgebung am 

Montag, den 03.06.2024 
Um 10:30 Uhr vor dem  

Arbeitsgericht Hamburg,  
Osterbekstraße 96, 22083 Hamburg 


